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BUCH DES MONATS

«Future War: Bedrohung
und Verteidigung Europas»
Dieses Jahr ist die

deutsche Übersetzung

des 2021 auf

englisch erschienen

Buchs «Future War:

Bedrohung und

Verteidigung Europas»
im Verlag Langen-
Mtiller erschienen.

Im Buch geht es um
die Überlebensfrage Europas. Das Buch

beginnt mit der eben abklingenden Coro-
na-Pandemie und beschreibt einen Angriff
Russlands im Jahre 2030, mit Unterstützung

Chinas, auf Europa, das trotz
amerikanischer Hilfe besiegt wird.

Die drei amerikanischen Autoren
General a.D. John R. Allen, ehemaliger
Kommandeur des United States Marine Corps,
heute Präsident des Thinktanks Brookings
Institution, Frederick Ben Hodges,
Generalleutnant a. D. der United States Army
und ehemaliger Oberkommandierender
der US-Truppen in Europa 2014-17 und

Prof. Dr. Julian Lindley-French, unter
anderem leitendes Mitglied des Institute of
Statecraft sowie Gründer und Vorsitzender
der Alphen Group sind der Ansicht, dass

die realen Bedrohungen wie Cyber- und

Hybridkriege oder Hyperwar von Europa
nicht länger ignoriert werden dürfen. Damit

das Worst Case-Szenairo nicht eintritt
müssen die Weichen heute gestellt werden.

Mit einer umfassenden, ernüchternden

Bestandsaufnahme der aktuellen,
weltweiten Gefahrenlage präsentieren die

Autoren ihre radikale Vision einer neuen

europäischen Verteidigungsstrategie: ein

erneuertes atlantisches Bündnis, flankiert

von innovativen strategischen Kooperationen

zwischen Staat und Privatwirtschaft

mit dem Ziel, eine hochtechnisierte
europäische Armee aufzubauen.

General a.D. Klaus Naumann schreibt

in seinem Vorwort zur deutschen Ausgabe,
dass die Autoren zu recht ein neues Denken

in Europa, in der NATO und in den

USA fordern. Das Buch unterstreiche die

alte und immer noch gültige Gewissheit,
dass Sicherheit vor Russland nur auf der

Grundlage gesicherter Verteidigungsfähigkeit

zu erreichen sei.

Mit dem Krieg in der Ukraine, ein
Ende ist leider noch nicht absehbar, ist das

gut verständlich geschriebene Buch aktueller

denn je. Es ist jedem Offizier und vor
allem an Verteidigungs- und Sicherheitspolitik

interessierten Politikern zur Lektüre

empfohlen. Andreas Hess

Future War: Bedrohung und Verteidigung

Europas»; Verlag Langen-Müller, 1. Auflage
2022, ISBN-Nr. 978-3784435794

MILITÄRZEITSCHRIFT ASMZ

Div Kellerhals:
Neuer Chefredaktor Stv.
In der Juni Ausgabe 2022 der Allgemeinen
Schweizerischen Militärzeitschrift ASMZ
wurde kommuniziert, dass neu Divisionär
Hans-Peter Kellerhals als Stellvertreter
des Chefredaktors amtiert. Div Kellerhals

ist vor allem den Ostschweizer Soldaten

bekannt: Er kommandierte bis 2017 die

Territorialregion 4 (heute Territorialdivision

4) und erhielt 2018 die Ehrenmedaille
der Zürcher Sicherheitsdirektion. Er löst

damit Oberst i Gst Michael Arnold ab.

Divisionär Hans-Peter Kellerhals.

MITTEILUNG VON SRF

Krieg und Frieden
Das SRF teilte Ende Juni in einer Mitteilung

mit: «Wir zeigen eine vierteilige
«Club»-Sommerserie zum Thema «Krieg
und Frieden». Das Programm lautet:

Ein Krieg, keine 2000 Kilometer von
der Schweiz entfernt - und alle fragen

sich, wie man ihn beenden kann. Können
Waffen Frieden bringen? Verlangt Gewalt

Gegengewalt? Oder dreht sich die Spirale

so immer weiter? Was können Dialog und

Diplomatie ausrichten in diesen Zeiten?

Zu Gast sind:

• Pälvi Pulli, Leiterin Sicherheitspolitik
VBS

• Erich Vad, ehem. Brigadegeneral der

deutschen Bundeswehr, ehem.

militärpolitischer Berater von Angela
Merkel

• Alexander Hug, ehem. stv. Leiter der

OSZE Beobachter-Mission in der

Ukraine, Internationale Kommission
für Vermisste Personen

• Lea Suter, Mediatorin, Aktivistin,
Mitgründerin des «Forums für
Friedenskultur»

Diese Folge wird am Dienstag 19. Juli um
22:25 Uhr auf SRF ausgestrahlt.

UNFALL

Am 2 5.06.2022 sind zwei Motorfahrer tödlich

verunglückt. Die Fahrer waren in aus-
serdienstlichem Auftrag unterwegs und

In Gedenken an die verunfallten
Kameraden.

waren Mitglied der Sektion ATTM (Asso-

ciazione Ticinese Truppe Motorizzate).
Die Trauerfeier fand am 1. Juli auf dem

Brünigpass statt.
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Buchvernissage / Fahrzeugausstellung am 3. September 2022
(10 Uhr) im AMP Burgdorf. Die Fahrzeugausstellung der Stiftung

Historisches Armeematerial ist offen von 9.30 bis 15.30 Uhr.

Bringen Sie Ihren Jeep doch mit am 3. September!
Anmeldung für die Vernissage bis spätestens am 24. August 2022 per

Mail an info@armeemuseum.ch unbedingt erforderlich!

VSAM
Verein Schweizer Armeemuseum
Association du musée suisse de l'armée
Associazione del museo svizzero dell'esercito
Associaziun dal museum svizzerda l'armada

www.armeemuseum.ch - info@armeemuseum.ch SAN GOTTARDO

www.armeemuseum.ch
Mail: info@armeemuseum.ch - shop@armeemuseum.ch

Postadresse: Verein Schweizer Armeemusem - CH 3600 Thun

Schweizergarde

50 JAHRE WAFFENPLATZ DROGNENS!

SEPTEMBER

Der Waffenplatz Drognens feiert
seinen 50ten Geburtstag!
Vom Freitag 26.6.2022 bis Sonntag 28.8.

2022 wird ein dreitägiges Fest in der
malerischen Landschaft des Kantons Freiburg
durchgeführt. Der Anlass wird ebenfalls mit
dem Besuchstag der VT Schule 47 sowie

der Nachschubschule 45 verbunden sein.

Zu den militärischen Highlights gehören
ein Defilee, ein Militärmusik-Konzert so-

SASS0 SAN GOTTARDO

FORTEZZA DEL GOTTARDO

www.sasso-sangottardo.ch
2»S2/Ä

Der Jeep erobert die
Schweizer Armee

wie die Demonstration des militärischen
Knowhows der Rekruten. Auch zivile Partner

aus der Region werden vor Ort sein.

Mehr Informationen unter: ~

www.armee.ch/droSO

Die Geschichte der Beschaffung und des

Einsatzes des Jeeps in der Schweizer
Armee in der Zeit von 1945 bis 1970
wird im neuen Buch des Verlages Verein
Schweizer Armeemuseum detailliert und
mit zahlreichen Illustrationen dargestellt.

• Autoren: Nik Oswald / Christoph Zimmerli
• Format 21 x 30 cm, rund 300 Seiten, gebunden, Kartoneinband.

Illustrationen schwarz-weiss / farbig.
• Preis Fr. 69-zuzüglich Porto und Verpackung
• Bestellungen via www.armeemuseum.ch. Auslieferung ab

September 2022 (auch als französischsprachige Ausgabe erhältlich).
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Auch in der Schweizer
Armee setzt man
auf Lebensmittel aus
kontrollierter Herkunft.

Aufdie inneren
Werte kommt es an.
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